
Herr Steinmüller erläutert den Antrag der UWG-Fraktion.  
 
Der Bürgermeister macht klar, dass die veranschlagten der Haushaltsmittel für diesen Bereich 
bereits nur auf das Nötigste begrenzt sind.  
 
Auf Einwurf seitens Herrn Ebbinghaus, dass die Konkretisierung des Antrags fehlt, erwidert Herr 
Steinmüller, dass die Verwaltung entscheiden muss, an welchen Positionen diese Summe 
eingespart werden kann. Die vorgegebene Summe ist als Zielvorgabe an die Verwaltung zu 
verstehen.  
 
Herr Schröder macht auch darauf aufmerksam, dass hier diverse Verträge bestehen, die nicht 
zeitnah gekündigt werden können.  
 
Es folgt nun die Abstimmung.  


